
GEMEINDE GLINZENDORF 
2282 Glinzendorf Nr. 70 

  Tel.: 02248/2585 Fax: 02248/25854  
 E-Mail: gemeinde@glinzendorf.gv.at 
 

       Glinzendorf, 19. Dezember 2017 

Sehr geehrte Glinzendorferinnen, 

             sehr geehrte Glinzendorfer! 

Das Jahr 2017 ist bald vorüber und wir wollen gern mit Ihnen gemeinsam auf ein ereignisreiches 

Jahr zurückblicken. 

Veranstaltungen & Aktionen der Gemeinde 

Flurreinigung am 25. März 2017 

Bei der alljährlichen 

Flurreinigung 

folgten auch heuer 

wieder zahlreiche 

Helferinnen und 

Helfer (vgl. Bild) dem 

Aufruf und 

sammelten jede 

Menge 

weggeworfenen Müll 

im Gemeindegebiet 

ein.  

 

Herr Bürgermeister Iser & die Gemeinde bedankten sich wie in den Vorjahren bei allen 

Aktiven mit einem Schnitzelbuffet! 

 

Muttertagsfeier am 6. Mai 2017 

Auch heuer lud der 

Gemeindevorstand wieder zur 

Glinzendorfer Muttertagsfeier 

ins Gasthaus Prosser ein. 

In gewohnter Manier sorgte die 

Regionalmusikschule Strasshof 

unter der Leitung von Direktor 

Norbert Suchy für die 

musikalische Umrahmung, bei 

der auch einige Glinzendorfer 

Kinder mitwirkten. Der 

Vormittag gestaltete sich mit 

mailto:gemeinde@glinzendorf.gv.at
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Frühstück und einem Programm aus Musik und selbst verfassten Gedichten mit Themen „aus & 

über die Region“, die der Literat Gottfried Doschek zum Besten gab. 

Nach dem Mittagsbuffet versüßte uns der „Tortenkaspar“ den Nachmittag und kreierte mit allen 

anwesenden Frauen und Müttern die „Meisterklasse“ der Tortendekoration. 

 

 

 

 

 

 

Nach vollbrachtem Werk wurden 

unter allen Müttern die 

Tortenkunstwerke verlost! 

 
 

Seniorenausflug am 29. September 2017 

Der Seniorenausflug 2017 führte uns 
mit dem Bus ins steirische Joglland.  
Am Vormittag gab es eine Besichtigung 
des Augustinerstifts Vorau, wo dieses 
Gruppenfoto entstand. 
Das Mittagessen wurde in der 
Buchtelbar in Wenigzell verzehrt, 
wobei der Wirt mit seinem Akkordeon 
aufspielte und alle Mitreisenden 
begeisterte. 
 
Danach wurde die Tour in der 
Glasbläserei Hafner in Neuberg an der 
Mürz fortgesetzt. Den traditionellen 
Abschluss des langen Ausflugstages 
bildete das Heurigenbuffet im Gasthaus 
Prosser. 
 

„Künstler helfen Künstlern“ 

Die 5. Bilderausstellung (geplant für den 2. Dezember 2017) fand heuer leider nicht statt, da der 

kunstliebende Repräsentant Herr Michael Schwarz krankheitsbedingt kurzfristig abgesagt hat. 

Wir wünschen ihm gute Besserung und freuen uns auf ein Wiedersehen 2018! 
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Aktion Schutzengel 2017 

 

Weil uns das Thema „Sicherheit am Schulweg“ sehr wichtig ist, haben wir auch 

heuer mit Plakaten auf die Straßenquerungen (am Weg zum Kindergarten) in 

unserer Gemeinde hingewiesen.  

Für die Kindergartenkinder gab es Reflektoren und eine Sicherheitsbroschüre, 

damit sie für ihren täglichen Weg gut gerüstet sind. 

 

„Nah Sicher“ – Aktion 2017 

 

Das Motto „Fahr nicht fort, kauf im Ort“ gibt es schon so lange, wie es 

Einkaufsmöglichkeiten in der eigenen Gemeinde gibt. Auch heuer wurde 

diese wichtige Aktion genutzt, um auf die Nahversorger in Glinzendorf 

aufmerksam zu machen. Die Firma „Marchfeldrind“ der Familie Schauer 

freuen sich über die vom Land NÖ gespendeten Papiertaschen. 

 

 

http://www.marchfeldrind.at/ 

 

 

Aus der Gemeindestube 

Personelles 

Neue Mitarbeiterin am Gemeindeamt 
 

Neuer Mitarbeiter am Wirtschaftshof 

 

 

Ab Jänner 2018 wird Frau Mag. Maria Zillinger 
als Teilzeitkraft im administrativen Bereich auf 

der Gemeinde arbeiten. 

Seit März 2017 unterstützt Herr Rudolf Iser in 
Teilzeitbeschäftigung unseren 

Gemeindearbeiter bei der Grünraumpflege. 
,  

http://www.marchfeldrind.at/
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Neues Gemeinde-Service: Farbkopierer 

Im Herbst 2017 wurde das langersehnte neue 

Multifunktionsgerät (Drucken & Kopieren in Farbe, Scannen) 

geliefert, das auch von den Glinzendorfer Bürgerinnen und 

Bürgern entgeltlich genutzt werden kann. 

 

 

 

 

 

 

 

Instandhaltung 

Ein Specht wollte es wissen und hat den Härtetest gegen die 

Fassade unseres Gemeindeamtes gewonnen. Der dadurch 

entstandene Schaden wurde im Frühling entsprechend 

ausgebessert und die Behebung wurde von der Versicherung 

gedeckt. 

Da die letzten Malerarbeiten im Innenbereich des 

Gemeindeamtes vor seiner Eröffnung durchgeführt wurden, 

standen heuer auch planmäßige Instandhaltungsmaßnahmen 

am Programm: Stiegenhaus, Gemeindesaal, Feuerwehrgarage 

und WC-Anlagen wurden neu ausgemalt. 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen! 

 

 

Glinzendorf im Internet! 

Auch wenn unser Internetauftritt bereits seit 2016 existiert, lohnt sich 

der Blick auf unsere Homepage http://www.glinzendorf.gv.at/ immer 

wieder. 

Hier finden Sie aktuelle Berichte zum Gemeindegeschehen, 

Müllabfuhrtermine, Veranstaltungen, Informationen zu den 

Gemeindeeinrichtungen, zu Bauen & Wohnen, zu den Vereinen und 

Betrieben sowie verschiedene Kontaktadressen. 

Unsere E-Mail-Adresse lautet: gemeinde@glinzendorf.gv.at 

http://www.glinzendorf.gv.at/
mailto:gemeinde@glinzendorf.gv.at
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Hochwasserschutz Marchfeldkanal in der „Pole Position“ 

Wie im Vorjahr beschlossen, werden bei Flussabschnitten 

entlang des Marchfeldkanals, von denen Gefahr für das 

anliegende Siedlungsgebiet ausgeht, Sanierungs-

maßnahmen mittels Spundwänden ergriffen.  

Die Kostenübernahme dafür erfolgt solidarisch innerhalb 

des Verbands. In Markgrafneusiedl wurden diese 

Maßnahmen bereits heuer ergriffen, für Glinzendorf hat 

sich die Umsetzung witterungsbedingt auf 2018 

verschoben. Die Spundwände warten schon auf ihren 

Einsatz!  

 

Neue Park & Ride-Anlage beim Bahnhof Glinzendorf 

Im Herbst 2016 fiel der Spatenstich für den Ausbau der Ostbahn zwischen Wien und Marchegg, 

der eine Modernisierung der Strecke und einen abschnittsweisen zweigleisigen Ausbau bedeutet. 

Das Provisorium der Park & Ride-Anlage bei der Bahnstation Glinzendorf wurde in Kooperation 

mit der Straßenbauabteilung des Landes NÖ beschlossen. Die planmäßige Umsetzung bis Herbst 

2017 ist durch die Straßenmeisterei Groß Enzersdorf erfolgt. Im Zuge dessen wurde auch das 

Bahnwärterhaus abgerissen. Beitrag der Gemeinde € 4.175,-  

 

Ausblick auf die weiteren Maßnahmen bis zum Jahr 2020: 

- Neuerrichtung & Elektrifizierung des nördlichen Gleises 
- Errichtung von Lärmschutzwänden 
- Errichtung eines neuen Bahnsteigs 
- Park & Ride Anlage für 20 PKW, 10 Räder und 2 Motorräder 

 

v.l.n.r. Mario Kriwak 

(Straßenmeisterei Groß 

Enzersdorf), Ing. Kerstin Schneider 

(Leiter-Stv. der Straßenmeisterei 

Groß Enzersdorf), Christian 

Pomaßl (Leiter der 

Straßenmeisterei Groß Enzersdorf), 

DI Herbert Svec (Leiter der NÖ 

Straßenbauabteilung Wolkersdorf), 

DI Thomas Aichinger (Land NÖ – 

Abteilung RU 7), Andreas Iser 

(Bgm. Glinzendorf), Ing. Markus 

Kuttenberger (NÖ Straßendienst), 

Landesrat Karl Wilfing, DI Josef 

Decker (NÖ Straßenbaudirektor), 

Ing. Heinrich Traindt (ÖBB 

Immobilien Management GmbH), 

Philipp Zac (Foto: Land NÖ) 
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Löschbrunnen: Neue Beschilderung 2017 

Nach der Errichtung von zwei Löschbrunnen im Vorjahr fand 

dieses Projekt heuer seine Fortsetzung: drei Saugrohre wurden 

montiert und die entsprechende Beschilderung für alle 

Löschbrunnen wurde angebracht (siehe Foto).  

Abschließend werden noch alle Löschbrunnen im 

Gemeindegebiet wasserrechtlich bewilligt. 

 

 

EVN und Wien Energie planen eine 11. Windkraftanlage  

in Glinzendorf 

Die elfte in Planung befindliche WKA wurde heuer bewilligt. 

Aufgrund des Auslaufens der Förderrichtlinie wurde die 

Umsetzung vertagt. 

Durch den Windpark werden jährlich rund 28.000 Tonnen 

CO2  eingespart – ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz. Die 

ersten 10 Anlagen sind bereits seit 2012 in Betrieb. 

Foto: Bürgermeister Andreas Iser bei der Windkraft-Demo im 

März 2017 vor dem Parlament. Gefordert werden der Abbau der 

Windkraft-Warteschlange und Verbesserungen bei der kleinen 

Ökostromnovelle. 

 
 

Bewerbung zur Landesausstellung 2021 

 
Glinzendorf hat gemeinsam mit den 22 Marchfeld-Gemeinden den 

Beschluss gefasst, sich für die NÖ Landesausstellung im Jahr 2021 

zu bewerben. Um sich besser für diese Bewerbung positionieren zu 

können, wurde 2017 ein neuer Tourismusverband gegründet. 
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Tag des Marchfelds am 12. Mai 2017 

 
 

 

 

Neugestaltung Raasdorferstraße 

Die Neugestaltung der 

Raasdorfer Straße begleitete 

uns als Großprojekt die 

letzten zwei Jahre und fand 

heuer seinen Abschluss. Die 

oberirdischen Leitungen 

wurden 2016 in die Erde 

verlegt, die Sanierung des 

Regenwasserkanals hat im 

Frühjahr 2017 stattgefunden. 

Darüber hinaus wurden mit 

Unterstützung der 

Straßenmeisterei Groß 

Enzersdorf die Nebenanlagen 

(Parkflächen, Gehsteige und 

Grünflächen) neugestaltet.  

Die Region Marchfeld präsentierte sich an diesem Tag am Michaelerplatz im 1. Bezirk in Wien anstatt 

nur „vor den Toren Wiens“ zu sein. Bürgermeister Andreas Iser war unter den zahlreichen 

Ehrengästen vertreten. 

Mitarbeiter Strabag, Bgm. Andreas Iser, Ing. Johann Steinbacher 

(Zivilingenieur), OI Christian Pomassl (Straßenmeister), Andreas 

Nowak (Strabag AG), , Mitarbeiter der Straßenmeisterei 
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Im Zuge dieser Arbeiten wurde die Straßenbeleuchtung an die 

Grundgrenze der Anrainer versetzt. 

Das „Finale“ der Sanierungsarbeiten war die Neugestaltung 

des Spielplatzeingangs. Wir bedanken uns bei der EVN die 

einen Trinkwasserbrunnen für unseren Spielplatz spendete. 

Im Zuge dieser Neugestaltung wurde unser Würstelstand 

abgerissen, die dort vorhandenen Anschlüsse für Strom, Gas 

und Wasser wurden erhalten und können somit für folgende 

Projekte sowie für Veranstaltungen genutzt werden. 

Im Spätherbst konnten sich die Anrainer, die einer Grüninsel 

zustimmten, die Bepflanzung aussuchen. Die Setzlinge 

wurden vom WUK Gänserndorf  gepflanzt. 

Die Gemeinde Glinzendorf bedankt sich herzlich für die 

großzügige Unterstützung  bei diesem Projekt bei der NÖ 

Landesregierung sowie bei der Straßenmeisterei Groß-

Enzersdorf. 

Die Projektkosten für dieses Projekt betrugen 388.192,-€ davon wurde ein Betrag von 190.000,-€ 

von der NÖ Landesregierung gefördert. 

Güterwege Richtung Großhofen: 

Im Sommer wurden wieder Sanierungsarbeiten an 

unseren Güterwegen durchgeführt. Da die Wiener 

Netze im Herbst ein Elektrokabel nach Gr0ßhofen 

verlegt haben wurde nicht wie beabsichtigt der 

gesamte Weg Richtung Großhofen angeschüttet.  

Aufgrund des hohen Geländeniveaus  und erdigen 

Untergrundes neben dem Wirtschaftshof einigte 

man sich diesen Abschnitt vernünftig zu sanieren, 

damit im kommenden Jahr dieser Abschnitt 

asphaltiert werden kann. 

Die Gesamtausgaben für Güterwege betrugen in diesem Jahr 35.000€. 
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Abgabenverband GVU Hohenruppersdorf 

 Der Gemeinderat hat sich 2016 dazu entschlossen, ab 

1.1.2017 die Verrechnung und Kontrolle der 

Kommunalsteuer an den Gemeindeverband für Aufgaben 

des Umweltschutzes (GVU) in Hohenruppersdorf 

auszulagern. Auch die Gemeinden Eckartsau, 

Engelhartstetten, Spannberg und Weiden/March nehmen 

dieses Service in Anspruch.  

Als gewissenhaft vorbereitetes Pilotprojekt gestartet, stellt 

sich nun nach fast einem Jahr bereits der Erfolg dieser im 

Bezirk einmaligen Gemeindekooperation ein. Die 

angestrebte Unterstützung und Entlastung der 

Gemeindeverwaltungen ist eindeutig und bereits 

nachhaltig. So können sich diese Gemeindeämter nun 

effektiver auf die stetig immer mehr auf den 

Gemeindedienst  zukommenden Aufgaben konzentrieren.   

Außerdem übernimmt der G.V.U. als kompetenter Servicepartner auch die mit den Leistungen 

verbundene Auskunftserteilung und Beratung (Bürgerservice) gegenüber den Abgabepflichtigen. 

Alle 2-3 Monate finden regelmäßig Sitzungen der Verbandsmitglieder zum Informationsaustausch 

und aktuellem Bericht statt. Der Sitz des Verbandes befindet sich in Hohenruppersdorf, die   

periodischen Zusammenkünfte finden abwechselnd in den Partnergemeinden statt.  

Foto: Das letzte Verbandstreffen fand am 08.11.2017 in der Gemeinde Eckartsau statt. 

Verkehrsmaßnahmen im Ortsgebiet: 

In diesem Jahr wurde in der Zufahrtsstraße zur Firma Kubicek eine 30 km/h 

Beschränkung erlassen. 

 Somit wurde dem Ansuchen der Anrainer/innen der Mühlgasse, 

überbracht von unseren Sicherheitsgemeinderat Herrn Otto Jahn Kargl, 

einstimmig stattgegeben. 

Service für Hundebesitzer/innen  

„Sackerl fürs Gackerl „ 

Im Ortsgebiet wurden in diesem Jahr „Sackerlspender“ 

von unseren Gemeindearbeitern fertig montiert und 

stehen unseren Hundebesitzern ab sofort zur Verfügung. Die neuen Standorte 

sind … Ortseinfahrt von Markgrafneusiedl kommend am Spitz beim Park des 

Angers und an der Kreuzung beim Spielplatz Zaunecke beim Marterl. Wir 

ersuchen alle Hundebesitzer, im Sinne der Sauberkeit unserer Ortschaft, die 

„Gassisackerl“ zu nutzen. 
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FF Übung im Kindergarten 

Bei der im heurigen Jahr abgehaltenen 

Einsatzübung der Freiwilligen Feuerwehr im 

Kindergarten Glinzendorf, wurde mit 

Unterstützung der Wehren Markgrafneusiedl, 

Großhofen, Raasdorf sowie Deutsch Wagram mit 

ihrer Teleskopmastbühne eine rasche 

Evakuierung der Kinder aus dem ersten Stock im 

Brandfall geprobt. Die Erkenntnisse aus dieser 

Übung sollen bei der Erweiterung des 

Kindergartens einfließen. Die Gemeinde bedankt 

sich bei allen Kameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr Glinzendorf recht herzlich für die vielen geleisteten Stunden in diesem Jahr. 

Verstorbene / Neugeborene / Neubürger 

Von folgenden Glinzendorfer/innen mussten wir uns heuer leider für immer verabschieden:   
 

Ludwig Wolf (Jg. 1924), Nr.33 
Auguste Mayer (Jg. 1933), Nr.43 
Antonia Riemer (Jg. 1930), Nr.4 
Feriz Nakicevic (Jg. 1964), Nr.79/2 
 
Das Licht der Welt erblickten:  Viktor Pavlovic 09.03.2017 
   Anna Maria Teresa Doppler 10.04.2017 
   Leonhard Chvojka 30.04.2017 
   Viktoria Choreny 06.05.2017 
   Jedidiah Chiagozie Onyedikachi 30.05.2017 

  
Ein herzliches Willkommen an alle Einwohner/innen, die im heurigen Jahr nach Glinzendorf 
gezogen sind. 
 
Dank unserer Sponsoren EVN & Wienenergie, Raiffeisen Regionalbank Gänserndorf, Haindl 
GmbH, Raiffeisen Lagerhaus Obersiebenbrunn und Marchfelder Bank ist es heuer wieder möglich, 
einen Tischkalender für jeden Haushalt zur Verfügung zu stellen. 
 

Wir ersuchen alle unsere Einwohner/innen… 

- nach Möglichkeit auf den Gemeindestraßen nur einseitig zu Parken (Durchfahrtsmöglichkeit 

für LKW – z.B. Müllabfuhr, Schneeräumung etc.) 

- die gesetzliche Schneeräumung bzw. Streuung des Gehsteigs vor dem Grundstück, in der Zeit 

von 6.00 bis 22.00 Uhr, gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung einzuhalten, 

- die Pflege von unbebauten Bauparzellen vorzunehmen und 

- Hunde an der Leine zu führen sowie sich um die Entfernung von Hundekot im Ortsgebiet 

anzunehmen. 

Eine Gemeinde kann nur dann lebenswert und schön sein, wenn gewisse Spielregeln 
eingehalten werden.  
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Ausblick auf einige geplante Projekte 2018: 

- Landesstraße L 30/18 Sanierung  

Aufgrund der aufgetretenen Mängel bei der Sanierung im Jahr 2017 wird nach zahlreichen 

Interventionen der Gemeinde, die oberste Schicht der Straße, noch einmal bearbeitet. 

- Nebenanlagen „Neue Siedlung“ 

- Güterwege „Asphaltierung Teilstück Richtung Großhofen“ 

- Fortsetzung „Projekt Straßennamen“ 

- Fortsetzung „Park & Ride Anlage am Bahnhof“ 

- Planung Kindergartenzubau 

- Gemeindewappen 

Christkindbriefe 

Im Advent, da fliegen Engel 

sie fliegen hin und her 

sie sammeln Christkindbriefe 

und Wunschzettel noch mehr. 

So kommt so mancher Engel 

vom Himmel dürr daher 

fliegt mit Briefen vollgeplustert 

zurück wie’n fetter Teddybär.  

Nur schad‘, wenn mancher Engel 

so’n Christkindbrief verliert 

weil’s drin im Engelskleide 

den Wünschen zu eng wird. 

Solcher Wunschbrief flattert 

zurück auf unsere Welt 

und’s Christkind ist verdattert 

weil’s keinen Wunsch erhält. 

So schweben dann vom Himmel 

Wunschbriefe von oben her 

es ist gar ein Gewimmel 

als ob es Schneefall wär‘. 

Auch’s Christkind sieht die Briefe 

die fallen erdenwärt’s 

doch’s Christkind liest auch Wünsche 

aus jedem Kinderherz! 

Josef Albert Stöckl    

    Bilder von Kindern des NÖ Landeskindergartens Glinzendorf 
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Wir wünschen Ihnen von 

ganzem Herzen eine 

besinnliche und 

geruhsame Weihnachtszeit 

sowie Gesundheit und das 

Allerbeste  

für das kommende Jahr 

2018. 

 

 

 

 

 

 

Ihr  Bürgermeister & Ihr Vizebürgermeister 

 

 

 

 

 

 

           Andreas Iser       Roman Schauer 


